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menschenfreundlichbegegnen,sondernauchmitleidig und barmherzig
gegendieTiere sein,sienichtquälen,sondernimmerdenken,daßauch
sieGeschöpfeaus GottesHand und lebendigeZeugenseinerAllmacht,
Weisheitund Güte sind. Lassetuns daher ihn lieben; denner hat
uns zuerstgeliebt.

Abschreibender Parabel! Auswendiglernenund Niederschreiben
derselbenaus demKopfe!

B. $xamxnatifc§--oxtfyoQxapF)xfc£)eAbringen
irrt zweiten SchutzctHn.

Methodische Grundsätze.*)
1. Die Übungender vorhergehendenKlassewerdenwieder auf¬

genommenund so langefortgesetzt,bis die Kinder die einfachenSatz¬
formengeläufigsprechenund einigeFähigkeitim Nachbildenderselben
erlangthaben.

2. NebendiesenÜbungenwird dahin gestrebt,demSchüler eine
möglichstdeutlicheVorstellungzu verschaffen:
a) von denBestandteilender Wörter und Silben,
b) von demHauptwort,Geschlechtswort,Zeitwort undEigenschafts-

worl.
v) von demWesen,demInhalte und denHauptteilendesSatzes.
3. Die unter 1 bezeichneteEinübungder Sprachformengeschieht

ganz in der Weise,wie in der vorhergehendenKlasse. (Bildung des
SprachgefühlsdurchSprachübung.)

4. Zur ErlangungderEinsicht,welchedieAngabenunter2 fordern,
wird überall von derBetrachtungeinergeeignetenAnzahl gleichartiger
Beispieleausgegangen,die entwederaus den Lesestückenentnommen
odervomLehrer an die Tafel geschriebenwerden.

6. Die gewonneneErkenntniswird in leicht zu behaltendeSätze
gefaßtund demGedächtnisin dieserForm festeingeprägt.

6. Hieranreihensichzweckmäßigemündlicheund schriftlicheÜbungen.
7. Dehnung, Schärfung und Umlautung des Vokals

bildendasWesentlichste,was hier aus der Orthographie in Be¬
trachtkommt.

*) NachLüben.
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